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Datum :

Name

 :              

Nummer
 :         



Klasse
 : 11 - DIL
A-LESEVERSTEHEN!
1-Finde eine Überschrift zu den Kleinanzeigen (4x5=20 Punkte)
[image: image1.jpg]m 30.3.03, also in der 13. Woche des Jahres,

brachte eine Frau in der Frauenklinik von

Dahn drei Médchen zur Welt. Die 33-Jahrige lag

auf Station 3 in Zimmer 3. Es war in diesem Jahr

5 die 300. Geburt in der Klinik. Der leichteste Dril-
ling wog bei der Geburt 1330 Gramm.

‘B
in Ehemann lieB seine 67-jahrige Frau am
E vergangenen Wochenende einfach auf einer
Autobahnraststitte bei Stuttgart zuriick. Wihrend
der Mann tankte, wollte die Frau schnell Getrinke
skaufen. Aber als sie zuriickkam, war ihr Mann
verschwunden. Der Rentner bemerkte erst zwei
Stunden nach der Weiterfahrt, dass seine Frau
nicht mehr auf dem Beifahrersitz saB. Die Frau
wartete mehrere Stunden vergeblich auf ihren
10 Mann. Ein anderer Autofahrer brachte sie schlieB-
lich zur Polizei. Erst Stunden spéter meldete sich
der vergessliche Ehemann und fragte nach seiner
Frau.

1. Es ist nie zu spat!

81 Was fiir ein Pech!

1z Drei Mal Gliick!
4 Ehegliick?

ien
er Italiener Giovanni R. (45) aus Bad Ems
D bei Koblenz spielt seit Jahren mit der glei-
chen Zahlenkombination Lotto. Als er am Valen-
tinstag zur Lotto-Annahmestelle ging, kaufte er
5 auf dem Weg ein Geschenk fiir seine Frau: einen
BlumenstrauB. Damit reichte sein Geld aber nicht
mehr fiir den Lottotipp aus. Am Abend wurden
tatsdchlich genau ,seine“ Zahlen gezogen. Im
Jackpot lagen 25 Millionen Euro.

[ 2 ]
wei Jahrzehnte spiter als erwartet bekam der
tschechische Lehrer Celko Z. (52) eine
Urlaubskarte aus Bulgarien. Sein Bruder hatte
den GruB vor genau 20 Jahren losgeschickt. Doch
s erst jetzt erreichte die Karte ihr Ziel im Dérfchen
Benecko. Warum die Karte so lange unterwegs
war, kann sich niemand erkliren. Der Absender
erinnert sich noch: ,,Ich wusste die Hausnummer
meines Bruders nicht. Deshalb schrieb ich:
10 weiles Hochhaus am Marktplatz.




B - SCHREIBEN

1. Machen Sie Notizen zu jedem Text: (4x5=20 Punkte)
Wer?



Wann?

Wo?

 
 Was Passierte?

Eine 33 jährige Frau              am 30.03.2003
in der Frauenklinik
Sie brachte drillinge 






auf die Welt.
Ein Ehemann        am vergangenen Wochenende      in Stuttgart
       Er vergaß seine Frau
Der Italiener Giovanni          am Valentinstag     in Bad Ems in Koblenz  
Seine Zahlen 







wurden im Lotto 






gezogen
C-WORTSCHATZ

1. Was bringt Glück? Was bringt Pech? Schreibe die Wörter (10X1=10 Punkte)


Pech





Glück

Die schwarze Katze




das Hufeisen
Scherben




Nazar Boncuğu (das blaue Auge)

Freitag, der 13.




das Schwein
Der zerbrochene Spiegel




das Kleeblatt





der Kaminkehrer
2. Ergänze die Lücken mit wenn oder als. (6x1=Punkte)
a)
Als wir letztes Jahr in Frankreich waren, haben wir Campingurlaub 
gemacht.

b)
Ich habe kein Wort verstanden, als ich das erste Mal in Deutschland war.

c)
Typisch Papa! Immer wenn Wir in Urlaub gefahren sind, hat er etwas 
vergessen.

d)
Als ich Kind war, habe ich mit meiner Großmutter oft über Gott, das 
Christentum und andere Religionen gesprochen.

e)
Jedes Mal wenn wir in Italien waren, haben wir viel Pizza gegessen.
D-SPRACHBAUSTEINE

1. Unterstreiche das Präteritum und schreibe die Nominativform (6x1=6 Punkte)

Plötzlich kamen dunkle Wolken.

kommen

Schon bald regnete es.


regnen

Er lief sofort weg.



laufen

Er hatte großes Glück.


haben

Nasseer lebte. So ein Wunder!

leben

Er dachte nicht länger nach.

denken
2. Ergänze die Tabelle (4X2=8 Punkte)

Infinitiv



Präteritum


Perfekt


rufen




rief



hat gerufen

brennen



brannt



hat gebrannt

verlassen



verliess


hat verlassen

ziehen



zog



hat gezogen
3. Wenn oder als? Schreibe die Sätze. (5x4=15 Punkte)
a)
ich – vor zwei Jahren im Gebirge sein – stürzen und mir mein Bein 
brechen


Als ich vor zwei Jahren im Gebirge war, stürzte ich und brach mein Bein.
b)
wir – letzte Woche in Dresden sein – wie üblich bei unseren Freunden 
wohnen


Als wir letzte Woche in Dresden waren, waren wir wie üblich bei unseren 
Freunden.
c)
jedes Mal – ich – krank sein – Papa mir viele Bücher vorlesen


Wenn ich jedes mal krank bin, liesst mir mein Vater Bücher vor.
d)
Immer – meine Schwester und ich – zusammen in Urlaub fahren – viel 
Spaß 
haben


Wenn immer meine Schwester und ich in den Urlaub waren, haben wir viel “
Spaß.
e) 
ich – gestern im Kino sein – meinen Freund Rodolfo treffen


Als ich gestern im Kino war, traf ich meinen Freund Rodolfo.
VIEL ERFOLG !!!
E – HÖRVERSTEHEN (7x2=14 Punkte)
Hallo Mark,
wie es mir geht, willst Du wissen (?) Tja, ich bin mit meinen Eltern im Urlaub – diesmal im Gebirge. Schon am ersten Tag als (1) wir eine kleine Bergtour gemacht haben, ist mein Vater gestürzt und wir mussten ins Krankenhaus. In die Notaufnahme. Gott sei Dank war die Verletzung nicht so schlimm, immer wenn (2) wir in den letzten Jahren weggefahren sind, ist fast unser Haus abgebrant. (Seitdem glaubt mein Vater übrigens an Schutzengel!!) Das Jahr zu vor, als (4) wir nach Mallorca fliegen wollten, haben wir das Flugzeug verpasst. Und erinnerst Du Dich noch an die Schwierigkeiten an der Grenze, als (5) wir in die Türkei wollten mein Vater seinen Ausweis vergessen hat? Der einzige Urlaub ohne Pannen war vor zwei Jahren, als (6) wir auf Rügen waren. Dort hat es die ganze Zeit geregnet, aber daran war wenigstens nicht mein Vater schuld. Aber jedes Mal, wenn (7) wir wieder nach Hause gekommen sind, haben meine Eltern gesagt: „Klasse Urlaub!“.
Na ja, noch zwei Wochen ……

Ciao, bis dann!

LUKAS

